
 

 

 Kreisausschuss-Sitzung am 27.06.2024 Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 

    -öffentlicher Teil- davon anwesend: - 

      Abstimmungsergebnis 

 
TOP: 6  

Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 

         

 

Sanierung der Mehrzweckhalle IGS Schönenberg-Kübelberg/ Waldmohr, 
Standort: Schönenberg-Kübelberg 
hier: Vergabe des Auftrages zur Durchführung von Spezialabbrucharbeiten 
 
 
Beschlussvorlage: 
 
Im Rahmen der Sanierung der Mehrzweckhalle der Integrierten Gesamtschule (IGS) 
Schönenberg-Kübelberg / Waldmohr wird der Hallenbereich ertüchtigt und umgebaut. Im Zuge 
der bereits durchgeführten Arbeiten musste jedoch festgestellt werden, dass der Bodenaufbau 
unter dem Hallenboden ebenfalls sanierungsbedürftig (Schimmelpilzbefall und 
Staufeuchtigkeit) ist und zur weiteren Durchführung der geplanten noch ausstehenden 
Sanierungsarbeiten zeitnah erneuert werden muss.    
 
Gegenstand dieser Maßnahme ist die Demontage des vorhandenen, schimmelpilzbelasteten 
Bodenaufbaus im UG der Sporthalle ( 1440 m²) aus Gussasphalt, bituminösem Trennpapier 
und breiig bis bröseligen Perlitdämmplatten bis auf OK Rohfußboden. Darüber hinaus sind 
Restflächen ( 80m²)  vorhanden, in denen der Hallenbelag zu demontieren ist. Die Arbeiten 
schließen Leistungen zum Arbeits- und Umgebungsschutz sowie der Entsorgung ein. 
 
 
Informationen zum Vergabeverfahren: 

 
Die Arbeiten wurden nach den Vorschriften der VOB/A im Rahmen einer Beschränkten 
Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb ausgeschrieben.  
Die gewählte Vergabeart „Beschränkte Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb“ ist bis zu 
200.000 € netto abweichend von § 3a Abs.2 Nr. 1 Buchst. a bis c VOB/A, gemäß Nr.4.2 der 
Verwaltungsvorschrift (VV) des Öffentliches Auftragswesen in Rheinland-Pfalz (RLP) zulässig. 
 
Am 15.05.2024 10:16 wurde die erforderliche Vorinformation gemäß § 20 Absatz 4 VOB/A 
publiziert. 
Die zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bieter wurden nach Ablauf der 
Vorveröffentlichungsfrist am 19.05.2024 10:15 Uhr festgelegt.  
Insgesamt wurden 3 Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert.  
Der Versand der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes erfolgte am 21.05.2024 um 16:00 
Uhr.  
 
Zur Submission, am 03.06.2024 lagen zu diesem Auftrag 3 Angebote von 3 zur 
Angebotsabgabe aufgeforderten Firmen vor. Nebenangebote wurden keine abgegeben. 
 
Die Bindefrist endet am 03.07.2024. 
Geplanter Ausführungszeitraum: 15.07.2024 bis 02.08.2024. 
 
Bei der inhaltlichen und formalen Wertung musste kein Angebot ausgeschlossen werden. 
Die rechnerische und fachtechnische Prüfung und Wertung (§ 16 VOB/A) der Angebote ergab 
folgende Bieterreihenfolge: 



 

 
Vergleich der Auftragssumme mit der in der für die Vergabe maßgeblichen Kostenschätzung 
(bepreistes Leistungsverzeichnis): 
 

 
Die festgestellte erhebliche Unterschreitung der Kostenschätzung wurde geprüft und 
hinsichtlich der Angemessenheit der Preise als auskömmlich bewertet. Hierzu wurde neben 
der Prüfung der Verwaltung, eine gesonderte Stellungnahme des beauftragten Fachplaners 
eingeholt.  

 

Die Firma EKSAN GmbH aus 67071 Ludwigshafen stellte sich als wirtschaftlichste Bieterin 
heraus.  

 

Die erforderlichen Mittel stehen im Haushalt unter der Kostenstelle 21811.5231.21819 zur 
Verfügung.  

 
Die Firma EKSAN GmbH besitzt die fachlichen Voraussetzungen, um den Auftrag 
termingerecht und zuverlässig auszuführen. Entsprechende Nachweise und Referenzen 
wurden angefordert und geprüft. 
 
Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe der Arbeiten zur geprüften Brutto-Angebotssumme in 
Höhe von 88.364,64 € an die wirtschaftlichste Bieterin, die Firma EKSAN GmbH, St. 
Ingberter Str. 6, 67071 Ludwigshafen zu erteilen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss beschließt, den Auftrag über die Durchführung von 
Spezialabbrucharbeiten im Rahmen der Sanierung der Merzweckhalle der Integrierten 
Gesamtschule Schönenberg-Kübelberg / Waldmohr, Standort: Schönenberg-Kübelberg zu 
der geprüften Angebotssumme in Höhe von 88.364,64 € an die wirtschaftlichste Bieterin, die 
Firma EKSAN GmbH, St. Ingberter Str. 6, 67071 Ludwigshafen zu erteilen. 
 
 

Bieterreihenfolge Brutto-
Angebotssumme 

1. Firma EKSAN GmbH 88.364,64 € 

2. Nächstbietender 101.597,59 € 

3. Nächstbietender 107.082,15 € 

 Kostenschätzung  
-brutto- 

Auftragssumme 
-brutto- 

„ Spezialabbrucharbeiten “ :  164.264,03 €  88.364,64 € 

Vergabesumme unter der 
Kostenschätzung 

75.899,39 € 
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